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Auf dem Weg zur routinierten Lehrkraft gibt es viele ganz besondere Stunden: 
Die erste selbst gehaltene Stunde im Praktikum, die erste Stunde ganz allein im 
Referendariat, die erste Besuchsstunde, die Lehrprobe, die Beurteilungsstun-
de … All diesen Stunden ist gemein, dass sie außergewöhnlich gut sein sollen. 
Meist erfordern sie viel mehr Vorbereitungszeit, als im Unterrichtsalltag zur 
Verfügung stünde. Und ein bisschen gezaubert werden soll auch.

In diesem Buch erläutert Tilman von Brand praxisnah und detailliert, wie die 
eine ganz besondere Stunde geplant werden kann: 
	 Wie lassen sich sinnvolle und erreichbare Ziele formulieren? 
	 Welcher Weg ist für die Schüler geeignet, um diese Ziele zu erreichen? 
	 Welche Schritte sind sinnvoll? 
	 Wie lassen sich diese funktional verbinden? 
	 Was macht die Stunde besonders? Aber auch: 
	 Wo liegen mögliche Fallstricke? 
	 Und was ist zu tun, wenn die Stunde nicht läuft wie geplant? 

Stundenplanung Deutsch ist ein praktischer Ratgeber mit zahlreichen Tipps und 
Hilfestellungen für Studierende, Referendarinnen und Referendare sowie Lehr-
kräfte in den ersten Lehrjahren!

Tilman von Brand war Gymnasiallehrer für 
die Fächer Deutsch, Sozialwissenschaften 
und Politik. Seit 2013 lehrt er als Professor 
für Didaktik der deutschen Sprache und 
Literatur an der Universität Rostock mit den 
Arbeitsschwerpunkten Literaturdidaktik, In-
dividualisierung/Differenzierung/Inklusion, 
Historisch-politisches Lernen sowie Methodik 
des Deutschunterrichts. Er ist Mitherausgeber 
der Zeitschrift PRAXIS DEUTSCH und Autor 
des Buches Deutsch unterrichten.
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Vorwort

Im Rahmen von Vorführstunden – während des Praktikums, des Referenda-
riats oder im Rahmen von dienstlichen Beurteilungen – wird von Ihnen das 
Unmögliche verlangt: Sie sollen Unterricht präsentieren, der, soweit es geht, 
von den Schülerinnen und Schülern improvisierend in sinnvollen Arbeits-
schritten gestaltet, organisiert und durchgeführt wird. Gleichzeitig sollen Sie 
diesen aber führen und vor allem in seinem Ablauf vorwegnehmen. Passen-
de Materialien, Aufgaben und Medien sollen bereitliegen, und am Ende der 
Stunde soll die Lerngruppe genau das gelernt haben, was sie als Stunden- und 
Feinziele meist Tage zuvor festgesetzt haben. In Anlehnung an das berühmte 
Eingangsparadoxon aus Kleists Michael Kohlhaas könnte man sagen, sie sol-
len „eine der zurückhaltendsten zugleich und lenkendsten Lehrkräfte“ sein. 
Ich will jedoch keine Angst verbreiten: Diesem Ideal kann man sich tatsäch-
lich annähern, und jeder Schritt, der einen in diese zwei vermeintlich entge-
gengesetzten Richtungen bringt, macht einem dies bewusst.

Mit diesem Buch, das nun erfreulicherweise nach fünf Jahren bereits in 
der vierten Auflage vorliegt, versuche ich, Sie dabei zu unterstützen, gera-
de die ersten besonderen Stunden zu planen, an die noch mal andere An-
forderungen gestellt sind, als dies im Unterrichtsalltag der Fall sein wird, 
wenn Sie 25 Stunden pro Woche vorbereiten müssen. Das betrifft vor allem 
drei Aspekte. Erstens: Neben Ihren Schülerinnen und Schülern sitzen noch 
Menschen im Raum, die Sie am Ende begutachten und ggf. auch bewerten 
werden. Zweitens: Von diesen Stunden wird erwartet, dass Sie Besonderes 
zeigen. Schulbuchunterricht ist das in Deutsch eher nicht. Drittens: Sie wer-
den in den meisten Fällen einen Langentwurf schreiben müssen, ein Textfor-
mat, das speziell für diese Stunden entwickelt wurde. Diese drei Umstände 
versucht die vorliegende Darstellung in besonderer Weise zu berücksichti-
gen, indem sie tatsächlich nur die Planung einzelner Vorführstunden thema-
tisiert und dabei immer auch Hinweise gibt, wie diese im Rahmen des Lang-
entwurfs dargestellt werden können und müssen.

Die Idee zu diesem Buch wurde im Laufe vieler Besprechungen von  
Unterrichtsentwürfen und Unterrichtsstunden entwickelt. Dabei stellte ich 
immer wieder fest, dass mein Buch Deutsch unterrichten für den speziellen 
Fall der Vorführstunde noch nicht konkret genug war und ist. Ursprünglich 
hatte ich geplant, es um ein Kapitel zu ergänzen, das Praktika behandelt. Kon-
zeptionell bin ich dabei jedoch an mehrere Grenzen gestoßen. Insofern ist 
Stundenplanung Deutsch weder ein Deutsch unterrichten light noch ein ausge-
lagertes Kapitel. Es ist vielmehr der zuweilen etwas hemdsärmliche Versuch, 
ganz pragmatische Hilfestellungen bei der Unterrichtsplanung zu geben, für 
die an einigen Stellen auch die wissenschaftliche Fundierung fehlt, die dafür 
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aber in langjähriger Unterrichtserfahrung bestätigt wurden. In diesem Sinne 
habe ich auf theoretische Fundierungen bzw. Referenzen verzichtet und mei-
ne Ausführungen so praktikabel wie möglich angelegt. Dabei wirkt das eine 
oder andere vielleicht etwas banal. Ich habe aber festgestellt, dass gerade in 
den Details oftmals Orientierung gewünscht wird.

Als kompakter Leitfaden soll das Buch sowohl im Ganzen gelesen werden 
können, sich aber auch als Nachschlagewerk eignen, um sich mit einzelnen 
Aspekten gezielt zu beschäftigen. Diese zweifache Funktion führt dazu, dass 
ein paar wenige Dopplungen von Aspekten vorkommen, die sehr wichtig und 
an verschiedenen Stellen zu beachten sind.

Abschließend danke ich meinen Studierenden, die mich zu diesem Buch 
motiviert haben und mit denen ich viele der behandelten Aspekte immer 
wieder diskutiert habe bzw. immer wieder diskutiere. Besonderer Dank gilt 
darüber hinaus Sigrid Kippelt, die mir erlaubt hat, ihren großartigen Stun-
denentwurf mit aufzunehmen, der das letzte Kapitel dieses Buches bildet

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und vor allem viel Spaß beim Planen und Un-
terrichten Ihrer ganz besonderen Deutschstunden!

Großhansdorf, im Juni 2022
Tilman von Brand


